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Jahrgang No. 173. Office : 62 Süd Dclmarc Straße. . Laufende No. 330.
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Indianapolis, Jndiana, Montag, den
.

6. März
,

1882.
'

.
' 'r i i t -

: S kobel eff.Gharivari. ÄoMme K.M
Dessa, Chicot und Monroe in ArkansaS
müssen ungefähr 20.000 Menschen, welche
in Folge der Ueberfchwemmung keinBrod
haben von der Regierung noch wenigsten
vier Wochen lang ernährt werden. In
einigen anderen Counties bcläust sich die

Zahl der Personen, welche sich -- mühn
licher Lage befinden, aus etwa 15,000.

J V ,

Anzeigen
m dieser. Spülte uter dem Titel .Verlangt",
.Gesucht. .Gefunden, .Verloren.
soweit dieselben nicht Geschästsünzcige sind

und den Raum von drei Zeilen nicht überstei-ee- n,

werden unentgeltlich aufgenommen.

Anzeigen in dies Spalte in fortlaufendem

Sad kosten l Ct. per Wort.

Anzeigen, welche bis Mittag 11 Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahme. j

Market Straße,
Die größte Vu'wahl in

Kerren-Verrücken- ,. sowie Maskenan
Söend öis 9 Zlßr offen.

:

Pcrrücken und alle Haarardeiten werden auf

Gkntrm Mg. mi
90 st

' ?amm. und
züge. Jeden

Mattenawüge,
Bestellung angefertigt.

. Besondere

LRLLI. &,'8()HN,

X. lilnlrUn. HO

Berücksichtigung wird Theatern und Vereinen gezollt.

NORD DELAWARE STRASSE.
mi verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere' ZZirma der Stadt. .

- Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

3. Sarrcll.
'

3. Herman ftirfhtfT.

S.FARRELL & CO.,
Gesundheitliche Plarnbers und Pipo Fitters

und Verlaufer bou

PlumSer-Utensilic- n und Gas-Einrichtung- en.

8 Zlord Jssinois Straße, Indianapolis, Ind.
ET Obige Firma hat 20jahrige praktische Erfahrung hinter sich.

Wroiiglit iron pipe
Wholesale und Retail.

ZST Röhre werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten .
Dampf, und Wassereinrichtungen zu billieeu Preisen.

?HT'& JILLSON,
1845 Wir kelien an

Lcichen-Beftatte- V,

and fittings. Wtjffifä

73 und 77 Süd Pennsylvania Otr.

'der SMc. mm

M LIGHT-lüH- lit

Ksckme.
Vowo Uaelnuo Co.,

95, 97 and 99
nrlh

Pennsylvania SW,

Jndiauaxslis, JnS. ..

CADY & L0DGE

. r ,

SechsttndhreiHkgiähriger . Erfolg !

Zie Welt rüymt die .

. X. r-r-
K
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St. Petersburg, 5. März.
Skobeleff kam heute Morgen hier an
und Äurde von der Volksmenge jubelnd
begrüßt.

Dankgebete.
L o n don. 5. März. . In fast allen

KirchenEnglandS wurden heute besondere

Dankgebete für die Errettung der Körli

gin gesagt.'
Die Königin, heißt eS, sei durch keine

Telegramme so bewegt worden, wie durch
das deS Präsidenten Arthur.

Russische Reformen.
St. Petersburg.5. März. Die

Regierung beabsichtigt eine Reorganisa
tion der Kolonien aus den Kronländereien
in den Gouvernements Cherson und Je
katerindölaw. . Auf diesen Landereien
befinden sich etwa 32,000 jüdische Kolo

nisten, welche aber nurtheilweise Land
wirthschaft betreiben. Die Meisten trei
ben Handel oder ein Handwerk. ' Die
russische Regierung sieht die Letzteren als
eine Last für die Anderen an, und will fie

vertreiben. Alle Juden, welche nicht
Landwirthschast treiben und nicht dau
crnd ansäßig sind, werden von den Krön
ländereien vertrieben. DieS betrifft etwa
2000 Familien.

SchiffSnachrlchten.

N e w V o r k, 4. März. Abgegangen:.
City of Berlin" nach Liverpool; Hal

vehV nach Liverpool; Bolivia" nach

London. ' '

Liv erpoo l. Angekommen : .Brit
ifh Queen" von Philadelphia.

Queen Sto w n. Abgegangen :

Cily of Brüssels, nach New York. '

Rotterdam. Angekommen:
Waiholten" von New York.

N e w Y o r k, 5 März. Abgegan
gen: Uncattm" nach . G aSgcw
Angekommen i .Germania von Liver
Pool. ; - v; ' -

A n t w'e r v e .Abgegangen am 4.;
.Rhineland". nach New York. ,

H a v r e. Abgegangen am 4.: .Sue
via von Hamburg nach New York:
.St. Laurent" nach New York.

B r e m e .Abgegangen : Mosie
nach New York.

Sorhampton. Abgegangen :

Kronprinz Wilhelm" von Bremen nach
New York.

H a m b u r g. Abgegangen : .Bohe
mian" nach New York.

Queenstown. Abgegangen:
.Catalonia" nach Few York.

R o t t e r d a m. Angekommen: .Am
sterdam nach New York.

Liverpool. Abgegangen am 4 :

.Pennsylvania" nach Philaaelphia.

MsttUhgÄ
v4vf

W
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Schwaben-Dlerein- s

am

Montag, den 6. Miirz,
in der .

Mozatrt MsllHI.

Eintritt S Person - ZZ0 CtS.

5T Tickets sind zu haben bei

M. Hofmann, No. 470 Süd Meridian Zttac.
Wenden Grlmm, EZe Süd und Meridian Straße.
George Vühler.No. 34 Virginia Aoenue.
John ühler, Ro. ?67 Süd Delamare Straße.
Phil. Neichweln, Ecke Noble und Mittet Straße.
Zkohn D. Prinz. No. 16 Jndiana Aenue.
John klein. L cke Massachufett? Avenue und Noble.
Mozart Halle, und
Kcbcrt Kempf, No. 2 Säd Meridian Straße.

tZS Die Mitglieder könven ihre Tickets bei Robt.
Kempf in Empfang nehmen.

Vom Programm wird desmol
nex ausplappert.

DaS Comite.

R!1 KcAä Hat Store,
76 Ast Washington Straße.

Eine olfländlge uZwahl in Hüt
axpen und Handschuhen ,u ben ntedri,flen

'LreUep.

' r--
-

'7xÄ'

l
i'SKyZW.
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Herrn Conkling hat es noch immer
nicht beliebt, sich zu erklären, ob er die

Nichterstelle am Bundeöobergerichte ay
nehmen will, oder nicht. Der gute Mann
nimmt sich Zeit.

Trotzdem kaum ein Zweifel darüber
fein kann, daß der Verüber des Attentats
auf die Königin von England verrück! ist,
io wird doch die Reaktion versuchen,

Kapital aus demselben zu schlagen und
verschärfte Maßregeln gegen freiheitliche
oder revolutionäre Bestrebungen einfüh-re- n.

Von Petersburg kommt die sonder-bar- e

Nachricht, dab Hesse Helfman, welche
vor einem Jahre wegen Betheiligung an
dem Attentate auf den Zaren zum Tode
verurtheilt wurde, letzte Woche im Kind-be- tt

gestorben sei. Vor einem Jahre hieb
eS, ihre Hinrichtung werde aufgeschoben,
weil sie sich im Zustande der Schwanger
schaft besinde, später hieß eö, sie sei unter
der Tortur gestorben, nachher hich eS

wieder, sie fei bei der Entbindung ge-starb-
en

und jetzt nach einem Jahre kommt
die gleiche Nachricht. Wer weiß, was
mit dem armen Weibe geschehen ist !

Wenn das am grünen Holze ge
schieht, was solls da 5iit dem Dürren
werden? kann man mit Recht fragen,
wenn man erfährt, daö in dem so stark
deutschen Staate Wisconsin, die Legis
latur eine ProhibitionLvorlage nur mit

knapper Noth niederstimmte. Ueber die
Debatte welche jener Vorlage folgte, ent-

nehmen wir einer. Correspondenz deS

Milwaukee Herold" folgenden., inleres'
sanken Auszug :

Die Herren EabaniZ StevenS und

Perry sprachen zu Gunsten der betreffen
den Resolution, welche die Fabrikation
und den Verkauf von geistigen Getränken
im Staate Wisconsin untersagt, mit
AuZnahm. solcher alkoholhaltiger Flüs
sigkeiten, welche zu mediclnischen oder in
düstriellen Zwecken verwendet werden.
Eine Stimme gegen das Gesetz erhob sich

zuerst nicht, und der Sprecher fragt;
schon daS HauS, cb c ready für die

Abstimmung sei; da erhob sich Herr
Shepard von Fond du Lac, und fing an,
die betreffende GesetzeSvorlage nach allen

Regeln der Kunst zu zerpflücken ; ihm

folgte Herr Arthur Bäte mit einer treff
lichen, sachgemäßen Rede, in welcher c;
nur etwas zu weit darin ging, daß er auf
.Grund irgendwelchen Gutachtens die

geistigen Getränke für ein Nahrungsmit
tel erklärte, und endlich sprach Herr Krü

ger von Fond du Lac, derb und humori
stisch, so dab daö HauS ost von lautem
Gelächter resp, lebhaften .Applaus wie-dcrhall- te.

Den drei letzten Rednern ant
wartete Herr Price scharf und schneidig;
er sprach wohl eine Stunde lang, ging
auf alle die von den Vorrednern hervor
gehobenen Punkte ein, und suchte diese!

ben zu widerlegen, wobei er vielleicht nur
da sich zu sehr von seiner Parteileiden
schast hinreißen ließ, wo er auf das "ger- -
man vote" kam, um dessen Willen die

Politiker es nicht wagten, die Temperenz
sache so zu versechten, wie eS geschehen
solle. Immer und immer wieder kam er

auf diesen Punkt zurück, und sprach daS
Wort "gerrnan vote" jedesmal mit einer

solchen Miene, und solchem Ton auS, da&

eS jeden Deutschen verletzen mußte. Herr
Krüger hatte ihn freilich gereizt, indem er
den Amerikanern inBezug auf die Mäßig
keit die Deutschen zu sehr als Muster vor
hielt; man sollte bei amerikanischen Ver
Handlungen nicht immer die Deutschen
den Amerikanern gegenüberstellen, wir
sind hier alle zusammen Amerikaner.

DaS Resultat der Abstimmung, die
dann erfolgte, nachdem Herr Shepard
noch versucht hatte, dieselbe bis zur näch

sten Woche hinauszuschieben, war ein all
gemein überraschendes ; nur 49 Stimmen
gegen die Resoluon wurden abgegeben,
43 dasür, ein Beweis, wie sehr die Prohi
bitionSbewegung an Grund und Boden
gewonnen hat.
- Wenn nicht von Seiten der Freunde
und Vertreter der persönlichen Freiheit
Alles geschieht, um dieselbe gegen die

ProhibitionSApostel zu vertheidigen, so

werden wir mit der Zeit die schmachvoll
sten Gesetze nach dieser Richtung hin er

halten."

Drahtnachrichten.

Die N o t h l e i d e n d e n.

M emp his, 3. März. In den Coun
tieS Mississippi, Crittenden, Lee, Prinsett,
Croß. Craighead, FranciS, Phillip?,

ES ist klar, daß die $100,000, welche die

Regierung für diesen Zweck bewilligt hat,
nicht ausreichen.

W ashi n g ton, den 5. März. DaS
Kriegsdepartement erhält fortwährend
Depeschen in Bezug auf dieUeberschwem

mung. Der Kriegssekretär.sagt, die Ver
luste übersteigen alle Schätzungen. Die
Senatoren und Congreßmitglieder, der
betreffenden Staaten werden mit Hilfe
rusen bestürmt. In Little Rock allein
leiden über 12.000 Personen am Nöthig
sten Mangel. Bei einer Zusammenkunst
der Congreßmitglieder aus den betroffe
nen Staaten, wurde beschlossen, eine Be
willigung von $100,000 zu beantragen.
Zur Reparirung der Dämme ist wenig
stmS eine Million nothwendig.

Katholische Bischöfe. .

Cincinnatr, 5. März. Gestern
versammelte sich der Provinzialrath der

katholischen Kirche der hiesigen Erzdiö
zese. Die Verhandlungen werden voll

standig geheim gehalten. Zur Erzdio
zese gehören zehn Diözesen. Den Haupt
gegenstand der Verhandlungen bildet
wahrscheinlich die Erziehungsfrage. Die
Prälaten w.hnen der Versammlung in
vollem Ornate bei. Am Dienstag Mor
gen werden die Bischöfe eine feierliche

Meffe abhalten. Heute Morgen fand
eine große Prozession durch die Straßen
der Stadt statt, welche große Volksmen- -

gen herbeizog.

Anti Chinesen Bewegung.
San F ran ciS kö. den 4. März.

Die diesen

Nachmittag war großartig. Lange vor
der angesetztcmZeit war die Halle vollge
packt. Beschlüsse wurden gefaßt, den

Congreß um baldige Passirung der Anti
Chinesen Bill zu ersuchen.

Tödtlich er Sprung.
C l e v e l a n d, 4. März. Alice Wright

eine munzehnjährige Schauspielerin
sprang heute aus dem pierten Stockwerke
des Str'ebiikger Haus und blieb sofort
todt. Ein Motiv für die unglückselige
That ist nicht bekannt. Man glaubt,
daß es in einem Anfalle von Geistesflö

rung geschehen sei.

Verunglückter Dampfer.
N e w B o r k, ö. März. Der Dampfer

Ville d'Algier" welcher heute von Bor
deaux ankam, berichtet, daß er am 23.
Februar den überfälligen Dampfer City
of Berlin" mit zerbrochener Maschinerie

antraf, und ihn in' Schlepptau nahm.
Acht Stunden später kam der Dampfer
.Samarian" hinzu und brachte die Cilv
os Berlin" nach Halifax.

Per Kabel.

Die Insurrektion.
W i e n, 5. März. In den Operativ

nen der Oestreicher ist offenbar ein Still
stand eingetreten, wahrscheinlich, weil eS

nöthig ist, mit großer Vorsicht voranzu
gehen. Mit großen Mafien läßt sich nicht

operiren und die Oestreicher sind gezwun-ge- n,

jede Stellung zu befestigen. Auf
der anderen Seite suchen die Insurgenten
stets die Verbindungen abzuschneiden.

General StranLky wurde ermächtigt.
mit Jedem, welcher der böswilligen Ge

fährdung des Eisenbahnverkehrs über

führt wird, summarisch zu verfahren, und
die Todesstrafe an ihm zu vollziehen.
Ein solches Verfahren ist nothig, weil
schön mehrmals versucht wurde, die Ent
gleisung von Zügen herbeizuführen.

JefseHelfman.
St. Petersburg, 5. März.

Jefie Helfman, welche wegen Theilnahme
an der Tödtung des Zaren zum Tode
verurtheilt, aber nicht hingerichtet wurde.
weil sie sich im Zustande der Schwanger
fchaft befand, starb letzte Woche im Kind
bett.

' AusAfrika.
Algier 5. März. Eine Depesche

von Ain Sefra meldet. Eine Abthei'
lung von 300 Franzosen recognoscirte in
südlicher Richtung, wurde von Jnsurgen- -

ten überrascht und geschlagen. Später
versuchten 1500 Insurgenten daS Vor
dringen der Franzosrn zu verhindern.
wurden aber geschlagen und verloren 100
Mann an Todten und Verwundeten.
Die Franzosen verloren zwölf Mann.
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Verlangt
bai Jedermann auf die In

äFerlattgk, iat XiMnf adonnire.

Verlangt, ZU?!!.'.?!.'.'.
einschließlich det SonntagSblattes kostet.

- Frausncht Arbeit um Nä- -

ZZerlanat.den & .w,m eamui ut
in Privatfzmilien. ??achz?.!razen 323 Oft Ohio Str.

z Zu miethen ein Heui in der

Bertanar. $04Mu s 8
m,n zu $12 "$15. Sicheres in der OZsice ds. Blat.
,eZ.

Ei., junge Mädchen unscht

Verlangt, eine teile M Berüiuferin.

Nachzufragen AS Nord JllinoiS Ctraße.

missen, daß ich Patente und
)ÄserzattgrP,tent.Zeichnungen. sowie eich.

nungen im Allgemeinen, auch atent p,kkatnen
wkrden durch mich xrompt und bllllg angefertigt. Ich
bade für elle Patent,A??!ikationen persönliche er

tretung in der Hauxtstadt Washington.
I. 33. Loever,

Cfstce : 0; kourt Straße, Zimmer 3 und.

Ein gutes deutsches Mädchen

BerMNa für HauS.Arbeit Nachzufragen
IZ Circle Straße.

ir ein deutscher Lebrer melcher
BerlaNaV dAbendZ Unterricht ertheilen
-- :n l,?.. waitir. 28 Weit MarylandIVIM 4, V j j w- - -

Straße.

CIMsAi. Sin guter SchraubstLck Arbeiter

CtlulXgt nachzufragen bei L. Neubacher.
9Z 9i Ost Se'orgia Straße. '

Zu verleihen.

Zu verleihen. VSJR&Fffiäi
Lande oder in der Tta't. Horace Mcay, 1 Odd

ellowSHall. ., :

An verleihen. uJo?
fech, Prozent alle sechZ Monate; aus Farmen ,
Zech und ein bald Prozent. Höchste Preise bezahlt
kür Stadt. Tomn und sunty.BondS. Slaypool

Etobvark.

Zn vcrkanfen.

In verkaufen. K'.J.M'M
rnaschine ist billig ,u verkaufen. Näheres in. der
Ofsice der .Jndiana Tribune. '

Zu vermiethen. .

3n verniicthen. ZiZ..?",,?
Pferd und kuzg?,114 Kenninglon Et?.

Seht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

0TT0 GAS-MASCHI-
NE!

ERMCSOFS iiciic

Caloiiscliß Pump - Maschine !

f" aÄCcfen aller Arten auf Au
stellung und zum Verkauf zu ttostpreifen in der
Ofsice rer

Imliaiiapoliä
Gasliglit & Coko Co.,
äö Süd Pennsylvania Str.

V fe $11
in

jeder Micfiiocii Sorte,
wöchentliche oder monatliche

' Zablnngen
bei

QEKCO.
97 Ost Washttlgton Str.

Eine axolt AuZmahl der beliebten

"Folding ciiairs"

Caspar Sclimalliolz,
. Händler der feinsten l ."

.
' ' " . ,

Iteiituclcy "Wliislcoy'i
und Importeur feiuer ausländischer

Weine. LZ) S. Meridian Str.

rv O1 -O 1 7

1 D
!" -

4
- y I

C?'S sÄ Si
5s I vi I
?r y p : tEß5 J'j r

A& v .,, i
"S. SÜ

Erfinder der Nähmaschine.

Tfigue. & Effinger
Hemden - Fabrik

und

Steatn Laundry.
Z w e i g . O s f i c'e S :

66 Massachusetts Avenue.
412 Virginia Avenue.
361 South Dclaware Straße.
92 Rüssel Avenue.

L
m .M üymuii

ivr"-- - gt
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I o.kjÜWJLJ)--d VT' "r "üB?
Dfpce 75ßc. Pennshlvankastr.

Fritz B(ßttclier

Meösch-WösS'öN- o
"

O. Wafliingtonstr.
. Das beste Fleisch, jeden Tag frisch, stet vor

räthig. Die wohlschmeckendste , Wurst, als

Bratwurst,
Leberwurst

undlBltttwurg,
stets 4 Hand.

oi i ihnr ngenk Fabrik hngestelt - bir.
S2 N. Pennshlvaniä Str.

WM. 3IUECKE
Saus-u- . Schildermaler.

24 Birgim Avenue.

Alex. Metzgev'0
Eenerak-Sgknt- ur

knK'Jelter.Verftchemngs.
pH?. Gesellschaften.

Gnmd-Eigenth- un

Schiffsscheine'M"
Erbschaften?

.ngBollmaHten.
Kapitalien.

Geld-Auszahlung- en

und

Wechsel
nach alier Theilen Europa?.'

Alex.' Metzger,
. Zweites Stockwerk, Odd Fellow? Ha?e..


